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Erneut tödlicher Verkehrsunfall 
auf der BAB 7

Krelingen, Lk. Heidekreis (nds). Am Abend ist 
es auf der BAB 7 zwischen der Anschlussstelle 
Westenholz und der Raststätte Allertal, in Fahrt-
richtung Hannover, erneut zu einem tödlichen 
Verkehrsunfall gekommen. Der 69-jährige Fahrer 
eines Müllfahrzeuges aus dem Landkreis Oster-
holz-scharmbeck ist am stauende nahezu unge-
bremst auf einen vorausfahrenden Lkw aufgefah-
ren. Er wurde dabei schwer in seinem Führerhaus 
eingeklemmt.

Die ersteintreffende Notärztin konnte nur noch den 
Tod des Mannes feststellen. Zur Bergung musste zu-
erst der Müll-Lkw, mit Hilfe einer Seilwinde, vom vor-
ausfahrenden Lkw heruntergezogen werden. 

Die eigentliche technische Bergung erforderte wei-
teres hydraulisches Rettungsgerät. Parallel wurde 
der Brandschutz sichergestellt und auslaufende Be-
triebsstoffe mit Bindemittel abgestreut. 

Diese Arbeiten wurde von den Freiwilligen Feuer-
wehren Krelingen und Bad Fallingbostel übernom-
men. Die ebenfalls alarmierte Feuerwehr Hodenha-
gen wurde nicht mehr benötigt und rückte ein, um für 
weitere Einsätze zur Verfügung zu stehen. 

Von der Ladung des vorderen Lkw, Aloe-Vera-Extrakt 
in 200 Liter Fässern, war ein Gebinde leck geschla-
gen und wurde umgepumpt.
 
Für die Bergungsmaßnahmen mussten zwei Fahr-
spuren gesperrt werden, was für einen erheblichen 
Rückstau sorgte. Nach den Angaben der Feuerwehr 
wurde aber eine vorbildliche Rettungsgasse gebildet. 
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